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Sie spiefen Popmusik und Tralala -
doch es geht um harte Werbe.lUfark

Von PeterKlelm
or.{ Schl.mrnor hdtt clno ldro, ,,db hltlo.tL Konlrunonz vüt(lckt
gcmcchr wlc clnen H{lhnorlpf'.,,Xoch nla", atgt dar Xrufmrnn rua
d.r Htlnchnor Ptfturügrhr.n.trr0. und rlnhlt noclr lmm.r b.l d.m
Oodrnkr'r,,,bt lomcnd d?tul gillo|nm.n, kn Brdlo lür Btüqtoachllu.
chc Reklamr ru mrchu." Or lid ca tlc$, dt8 8ohlrmmrr von dcm

prr||r|rlon Llnlohnrngltngcbot dnd noum Woöolrügcrr orfuhr: Rrdlo
Brloncr, XommrrzFndry ü|| g0dtfrol, otirrlrrtr 112 Wrhopotr und lllnf
irdrklloncll gttümt. Pfi€rndungeo lot tpotte0otl|,g. Et n2 Hrrt Inklurh
vc llclrrvrilrlürr. Jo.ot Schlcmmrr, dor ,,10r rolche Angebolc lmmlr ru
hrb.n 1.t", zchllc p.ompt

Dabel hatto Ende August an ei-
nem früfren Morgen am Nevee-
Stau:ee im hinteren Lappacher
Tal in Südtlrol allor so schbn an-
gefengen: Mehrere Männer bela-
den einen Helikopter der Firma
.Elllombardo* mit el,ektronlechem
Gerllt' Flach Oiegend nähern eie
sich über öeterrelcblschem C,ebiet
dem Gipfelmassiv dea Schwar
zendteins- Sloben Meter hinter
der Grenze, auf ltalieniecher Sei-
te. hstten Bauarbeiter in iXl00 Me-
ter Höho bereits Ta6e vorher Lö-
cher in den aua dem Gletscher ra-
genden Felsen gebohrt Zur Befe-
aügung einer Sendeanlage.

Dle Opcration lfiuft unter gt60.
ter Gshcinrlultung. Dlc erfolfer
blunkle.ren ern Gipfel. Die kon-
splmdve Eret{lrrnung lÄllt erst
aul, d.r or Anlmg Seplarnf,3l 211
rttlrmen bcgtnnt und dlo Bau_
rrb.liter ln dor Schwerrcnrtaiu-
hütto Schutr ruchen. Dic surlin.
di ge Gcmeindevrmaltun g Ahrn-
lel und dle Bozcner lr.ndaeregle_
run; erlleren Einatellun;rfor-

Snr"g-"1. Ergebnt*lor. .r,ri aem
Itcrg nrlrrl wclter gebau|-

. .Bie Dr. Guineppe Bieignano auf_
tritt Der Bezirksrichter aua
Brunneck läßt die fast fertile,
mehrere hunderttauaend Ma?k
teure SendeanJage kurzerhand
vereiegeln und Ieltet ein Verfah_
ren we-gen Verotoßen gegen dar
rteufecht eln_

Die Betroffenetr wanen echlicht
gdähmt über den alpinsa F.s\ l_
Bcblag so kurz vor dem äel. ,,Noch
vier Stunden hütten di r"-
braucht', sagt ein Tectrniker,

"dann hätten wir loalegen können-
Sowobl der Radio- alo auch der
Fernsohsender wergn faat fertig."
Wer war der Aultraggebor fOr dlc
Anlage,,Radlo Brenner"?

Doch als der l(aufmann am.
10. September um 7.45 Uhr das
Radio einachaltete, um auJ UKW'
104 Megahertz vertrasßEemt0
;einen Spot ,,Rudi, der Dusch-
achlsuch {st schon wieder ge-
platzt' zu hören, vernahm er nuF
eia müdes Hauschen. Und am Te-
lefon wenig epÄior nur vage Ent
scbuldigüngen. Mit der vollen
Sandelclshrng klappe ee halt noch
nicht ao ganz. Aber es könne
stündlich los6ehen,

Ging ee aber nicht. Statt dessen
mullta das Geld rurückgezahll
werden. Ein GeecbüIt drohte zu
platzerq das mit groAcn Sprüchen.
begqnnen hatte.,,Wir orgeln allen
nieder", hatte Radio BrennarGe-,
sellschalt€r Alfred Scholz noch irq
Febnrar getöng als man die Jogd
nach dem Werbekuchen und don
(ampt um die Stertpo'aitioncn in
den buoderdeutschen hivutlunk
beginnen wollte. Ein Karnpf, der
achon bald nach dem Sendebe-
ginn der Brenner-Konlunenz
,,Radio M 1" lmmer erbitterter ge-

fü-hrt wurde. Und der mittlerureile
einem Action-Fllm gleicht, bei
dern lüngst Südtiroler Ermitt-
lungsriebter, Polirei und Politlker
mitepielen

Antenne stürzte
in den Abgrund

Letilar Aktl Am vorguntensn
Mittwoch herrschte bcl ,,lt l"
plölzlich tielea Schwelgcn - cln6
Sandopeuae, dte 40 Stunden dou-
erte, Erst crn t€ttrlgen Fteltag um
lO,f{ Uhr ftonntc eln ,,M l"-Spre-
chcr varHlnden: ,,Vllir aind wieder
da-" Der Gnrnd; ,Unbekrnnte T[.
tcf hat0en dlc Antenno delt 8cn-
derr auf dcnr Slldtlnoler Schwnr-
reosGln g:okappt. 300 Meror tief
yar alc llber dlc S{ld0ante dd
Glpfeb abgertünt.

.Unsere kute haben tag und
Nacht geschuibet, die Antenne per
Hubechrauber geborgen und wle-
der repariert", berichtete man bei

"M 
1" nlcht ohne StoLa über die

,u-nbekannten Tüter" sagt mea.
nichts- In Mtlnchea wie in Südti-
rol aber gibt ec kaum Zweitel über
ihre Auftraggeber.


